
Untere Naturschutzbehörde

Ausschuss für Bildung und Kultur

am 18.01.2023 um 17:00 Uhr

Naturdenkmäler in Bad Hersfeld



• Zuständigkeiten

• Gesetzliche Grundlagen

• Vorstellung der Naturdenkmäler in 

Bad Hersfeld

• Ansprechpartner in der Kreisverwaltung

Martina Schäfer:

Ulrike Ißleib-Ludwig:



BMU
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(RP KS)
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Rotenburg)

Zuständigkeiten im amtlichen Naturschutz:

Untere 

Naturschutz-

behörde 

zuständig 

für:

Ausweisung 

& Pflege von 

Naturdenk-

mälern auf 

Kreisebene



Wichtigste gesetzliche Grundlagen:

Bundes-
natur-

schutzgesetz

(BNatSchG)

• BUND

Hessisches 
Ausführungs-
gesetz zum 

Bundesnatur-
schutzgesetz

• LAND

Naturdenkmal-
Verordnung

• KREIS 
(ausge-
wiesen 
in 1984)



§ 28 BNatSchG - Naturdenkmäler

• Einzelschöpfungen der Natur (bis 5 ha)

• aus wissenschaftlichen, naturgeschichtlichen oder 

landeskundlichen Gründen ausgewiesen

• wegen Seltenheit, Eigenart oder Schönheit rechtsverbindlich 

festgesetzt

 Beschädigung, Beseitigung, Zerstörung verboten

Beispiele: in der Regel Bäume, auch Steinformationen sowie

flächenhafte Naturdenkmäler (Kathuser Seeloch)

Verkehrssicherungspflicht geht mit Ausweisung auf Landkreis über, 

aber Kommunen/Privatpersonen helfen bei Erhaltung mit.



§ 30 BNatSchG - Gesetzlich geschützte Biotope:

• Teile von Natur und Landschaft die eine besondere 

Bedeutung als Biotope haben

• gesetzlich geschützt (durch das Bestehen = Schutz Kraft 

Gesetz), keine Ausweisung erforderlich!

 Sämtliche Handlungen die zu einer Zerstörung oder 

Beeinträchtigung führen, sind verboten!

Beispiele: Moore, Quellen, magere Flachlandmähwiesen

In Hessen zusätzlich Alleen und Streuobstwiesen.



Beispiele für§30 BNatSchG - Biotopschutz

© Franziska Mehlhorn

Biotopkartierung in NATUREG:

Tage-

berg

Bad 

Hers-

feld



Übersicht der Naturdenkmäler in Bad Hersfeld:

• 13 Einzelbäume

• in 10 Baumgruppen

und

• zwei flächenhafte Naturdenkmäler



ND 632.051 – Eiche 

 Standort: 

Asbach, Mühlstraße

 Besonderheit: 

ca. 200 Jahre alt, vital,

großer ausladender Ast 

Richtung Straße



ND 632.052 - Stieleiche

 Standort: 

Beiershausen, am 

Radweg in Richtung 

Niederaula

 Besonderheit: 

Höhlung an der 

Stammbasis,

relativ kleine Blätter



ND 632.056 - Zwieselbuche 

 Standort: 

im Wald am Unterhang 

des Obersberges, 

oberhalb des Radweges

 Besonderheit: 

ca. 250 Jahre alt,

tief angesetzter Zwiesel



ND 632.055 - Sommerlinde 

 Standort: 

Homberger Straße

Waschanlage Eberbeck

ehemals Gaststätte 

„Lindenhof“

 Besonderheit: 

1913 gepflanzt vom 

Gastwirt und 

Metzgermeister Otto

privater Eigentümer



ND 632.057 – Kastanie und 2 Linden

 Standort: 

am Tageberg,

unterhalb des Robert-

Heil-Turmes

 Besonderheit: 

Sitzbank unter der 

Baumgruppe, 

Katharinenweg



ND 632.058 - Kehreslinde

 Standort: 

Petersberg



ND 632.059 – das kleine Seeloch

 Standort: 

nordöstlich der 

Obersberg-Schulen

Besonderheit:

Größe: ca. 0,25 ha,

Privat-Eigentum



ND 632.060 – Seeloch Kathus

 Standort: 

 Besonderheit: 

Ø ca. 50 m

durch Salzauslaugung 

entstanden,

privater Eigentümer



ND 632.061 – 2 Eichen Johannesberg 

 Standort: 

„Unter den Eichen“

nördlich des 

ehemaligen Klosters,

auf einer kleinen 

Grünfläche



ND 632.063 - Blutbuche

 Standort: 

Konrad Duden Schule,

Hainstraße

 Besonderheit: 

ca. 140 Jahre, 

Landkreis ist 

Eigentümer 



ND 632.064 – Eiche am Wehneberg

 Standort: 

im Zellersgrund, 

südl. Kirche

 Besonderheit: 

mehrhundertjährige 

Eiche,

privater Eigentümer



ND 632.065 – Linde Oberrode

 Standort: 

Gut Oberrode, Sorga

am Radweg

 Besonderheit: 

geschützt ist ein Ø von 

30 m um den Baum,

privater Eigentümer



Ansprechpartner für Naturdenkmäler

• Frau Ißleib-Ludwig (06621 – 87 2264)

Zuständig für die Stadt Bad Hersfeld 

einschließlich Naturdenkmäler

• Frau Schade (06621 – 87 2254)

Verwaltungsrechtliche Bearbeitung

• Frau Zimmer (06621 – 87 2262)

Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, Wieder-

herstellungen, Ausschreibungen bei Baumpflege

• Frau Schäfer (06621 – 87 2200)

Sachgebietsleitung

E-Mail-Adresse: umwelt@hef-rof.de


